
P R E S S E M I T T E I L U N G Dortmund, 11.06.2026
Zur sofortigen Veröffentlichung

In der alten Waschkaue der Zeche Dorstfeld trifft sich heute der 
Stadtteil

Dortmund-Dorstfeld. Das Gebäude, in dem sich die Bergleute der Zeche Dorstfeld 2/3 nach der 
Schicht wuschen, steht seit über 120 Jahren am Vogelpothsweg. Heute ist in der denkmalgeschützten 
Waschkaue das Bürgerhaus PULSSCHLAG untergebracht.

Die Zeche ging um 1900 in Betrieb und wurde 1963 stillgelegt. Von der Anlage Dorstfeld 2/3 blieb am 
Ende vor allem die Waschkaue übrig. Aus dem Kreis der Dorstfelder Vereine kam die Idee, daraus ein 
gemeinsames Haus für den Stadtteil zu schaffen. 2018 gründete sich dafür eine gemeinnützige 
Genossenschaft. Die Stadt Dortmund baute die ihr gehörende Waschkaue – gefördert mit 
Städtebaumitteln von Bund und Land – zum Bürgerhaus um; die Genossenschaft brachte 
Eigenleistungen ein und betreibt das Haus heute. Seit November 2022 wird es genutzt.

Der Umbau hat rund 1.100 Quadratmeter nutzbar gemacht: ein großer Saal, ein Foyer mit Bar, mehrere 
Mehrzweckräume und eine Terrasse.

Wie fest das Haus im Stadtteil verankert ist, zeigte der Dortmunder Heimat-Preis 2025: Aus den von 
einer Fachjury vorausgewählten Projekten setzte sich das Bürgerhaus PULSSCHLAG in einer 
öffentlichen Online-Abstimmung mit rund 58 Prozent der Stimmen durch und belegte den ersten Platz. 
Stadtrat Stefan Szuggat übergab die mit 7.500 Euro dotierte Auszeichnung am 6. November 2025 in 
der Bürgerhalle des Dortmunder Rathauses. Mit dem Heimat-Preis – getragen vom Heimat-
Förderprogramm des Landes Nordrhein-Westfalen – würdigt die Stadt bürgerschaftliches Engagement, 
das den Zusammenhalt vor Ort stärkt. Die Auszeichnung gilt damit auch dem Modell dahinter: einem 
Industriedenkmal, das von den Bürgerinnen und Bürgern selbst getragen und mit Leben gefüllt wird.

So unterschiedlich wie der Stadtteil ist auch das Programm – vom Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
bis zur Party hat der PULSSCHLAG alles im Angebot.

• Café PULSSCHLAG – jeden Dienstag von 15 bis 17:30 Uhr gibt es Kaffee und selbst gebackenen 
Kuchen.

• Gemeinsam isst man weniger allein (GIMWA) – ca. alle zwei Wochen freitags: offenes Essen für 
alle, die nicht gern allein am Tisch sitzen.

• Partys – von Orpheum bis „Tanz in die 90er“: Hier wird getanzt und gefeiert.

• Bienenstich und Baklava – einmal im Monat sonntags: ein interkultureller Nachbarschaftstreff für 
alle, inklusive Kindertheater.

• Repaircafé – ebenfalls einmal im Monat sonntags: Kaputte Geräte und Kleidung werden 
zusammen mit Ehrenamtlichen wieder in Gang gebracht.

Getanzt wird auch jenseits der großen Partys – beim Tanztee, beim Tanztrip mit Ruud van Laar oder 
beim Rollatorentanz. Nicht alles bleibt dabei im Stadtteil: Vor allem die Partys ziehen Publikum aus der 
ganzen Stadt und der Region an.

Wer selbst etwas auf die Beine stellen will – Feier, Tagung, Probe oder Versammlung –, kann die 
Räume mieten.
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Getragen wird das alles von der Genossenschaft, also von den Bürgerinnen und Bürgern selbst. Ihr Ziel 
ist es, den Zusammenhalt im Stadtteil zu stärken. Ehrenamtliche, die mitmachen wollen, sind dabei 
immer willkommen.

„Hier war früher der Bergbau zu Hause, heute kommt der ganze Stadtteil zusammen. 
Dass das funktioniert, liegt vor allem an den Leuten, die mit anpacken.“
— Christa Claßen, Vorstand, Dorstfelder Bürgerhaus-Genossenschaft eG

Redaktionen sind ausdrücklich eingeladen, vorbeizukommen – um kurze Voranmeldung wird gebeten. 
Besonders gut geeignet, um sich ein Bild zu machen, sind das Café PULSSCHLAG und „Gemeinsam 
isst man weniger allein“ (GIMWA). Interviewpartner aus Genossenschaft und Ehrenamt stehen zur 
Verfügung.

Die nächsten Termine im Überblick

• Café PULSSCHLAG: jeden Dienstag, 15–17:30 Uhr – u. a. am 16., 23. und 30. Juni sowie 7. Juli

• Gemeinsam isst man weniger allein (GIMWA): etwa alle zwei Wochen freitags, 12–14 Uhr – 
nächste Termine 19. Juni und 10. Juli

• Bienenstich und Baklava: 28. Juni, 15–17 Uhr, mit den Clowns „Bonnie und Ciccio“; am 12. Juli 
von 14 bis 18 Uhr das große Sommerfest

• Repaircafé: nach der Sommerpause wieder am 13. September, 4. Oktober und 8. November, 
jeweils 15–18 Uhr

Alle Termine und weitere Veranstaltungen: pulsschlag-dorstfeld.de/eventkalender

Über das Bürgerhaus PULSSCHLAG

Das Bürgerhaus PULSSCHLAG ist ein Begegnungs- und Veranstaltungszentrum im Dortmunder 
Stadtteil Dorstfeld (Vogelpothsweg 15, 44149 Dortmund). Es liegt in der denkmalgeschützten 
Waschkaue der ehemaligen Zeche Dorstfeld 2/3 und wird von der gemeinnützigen Dorstfelder 
Bürgerhaus-Genossenschaft eG betrieben. 2025 wurde es mit dem Heimat-Preis der Stadt Dortmund 
ausgezeichnet. Auf rund 1.100 Quadratmetern finden Kultur, Vereinsleben und Stadtteilangebote Platz 
– einzelne Veranstaltungen ziehen Gäste aus der ganzen Stadt und der Region an.
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